Protokoll der Sitzung des Ortsausschusses Liebfrauen am 07.09.2023 von 19:30 – 21:30 Uhr 

Anwesende: Gemeinde Liebfrauen: Herr Calmano, Herr Rölle, Herr Hahn, Frau K. Elsenheimer, Frau Koch, Frau Bentrup, Herr Rimpler, Frau Kohns (ab 20 Uhr), Frau von Stietencron,
Versammlungsleitung: Herr Hahn
Protokoll: Frau von Stietencron

TOP 1:  Begrüßung und geistlicher Impuls (E. Bentrup)
Der Ortsausschuss erinnert an zwei kürzlich viel zu früh verstorbene engagierte Mitglieder der Gemeinde. Eine Kerze wird angezündet und in Stille gedenken die Anwesenden der Verstorbenen. Frau Bentrup spricht in diesem Zusammenhang und auch im Vorgriff auf die Orgelvesper am 24.9. einen Text zum Thema „Hoffnung“.
TOP 2: Informationen zum „doppelpunkt familienzentrum St. Ursula“

2019 bot das Bistum die Möglichkeit ein Familienzentrum zu gründen und beim Aufbau zu unterstützen. Es fand sich eine Gruppe von Beteiligten aus dem Familienausschuss, den Kindergärten, weiteren Ehrenamtlichen in den Gemeinden in Kooperation mit unterschiedlichen Gruppen. Hauptamtliche Ansprechperson ist Frau Peglow. Ziel ist die Vernetzung verschiedener Angebote, die für Familien mit Kindern geeignet und interessant sind. Das Familienzentrum, das in St. Ursula keinen festen Sitz hat, sondern überall im Gebiet aktiv wird, arbeitet auch mit anderen Kooperationspartnern zusammen und ist gut vernetzt zum Kinder- und Familienausschuss. Im Pfarrblatt werden Termine mit dem Logo des Familienzentrums gekennzeichnet.
Am Wochenende 2./3. September gab es im Bereich der Kernstadt eine Häufung von Ereignissen, die z.T. eine sehr ähnliche Zielgruppe hatten: Samstag: Action Days der Ministranten rund um die Liebfrauenkirche, Sonntag: Eucharistiefeier im Alfred-Delp-Haus mit Beteiligung der Ministranten Liebfrauen, gleichzeitig Eucharistiefeier in St. Ursula mit Einführung der neuen Ministranten, Möglichkeit zum Erwerb des Sportabzeichens für Familien ab 10 Uhr, Action Days für Ministranten mit abschließender Eucharistiefeier in der Liebfrauenkirche um 18 Uhr. Auch dort waren etliche Ministranten aus Liebfrauen im Einsatz. Ähnliche Zusammentreffen treten in der Pfarrei immer wieder auf, scheinen aber kaum vermeidbar zu sein.

Ein neues Format ist rund um Liebfrauen entstanden „Meet an More“. Kinder ab 4. Schuljahr treffen sich gegen 16:30 Uhr am Sonntagnachmittag. Initiatorin ist Elke Grüner. Diakon Wolf macht auch mit und Elterntreffen finden z.T. parallel statt.
TOP 3: PGR- Wahl
Am 26.11.2023 wird der neue Pfarrgemeinderat gewählt. Die Wahl soll erstmals online möglich sein. Das Pfarrheim Liebfrauen wird einige Stunden geöffnet sein, so dass auch eine persönliche Stimmabgabe möglich ist. Briefwahl wird -allerdings auf Antrag- weiter möglich sein. Sehr erfreulich ist, dass sich aus Liebfrauen Herr Grüner und Frau Winter bereit erklärt haben, für den PGR zu kandidieren. Herr Rölle signalisiert Bereitschaft bei der nach der Konstituierung des PGR erfolgenden Neuwahl des VRK erneut zu kandidieren, was die OA-Mitglieder freut. Briefe mit den Wahlunterlagen sollen rechtzeitig vor der Wahl durch Ehrenamtliche, die sonst das Sommer-Mittendrin verteilt hätten, verteilt werden.

Das Weihnachts-Mittendrin soll Ende November fertig sein (Redaktionsschluss 6.10.2023). Gesucht werden Menschen aus Liebfrauen, die etwas schreiben möchten.

Bei dieser Gelegenheit weist Frau Bentrup darauf hin, dass sich bei den Caritasbriefen und deren Adressierung etwas ändern wird.
TOP 4: Pflege Außengelände Liebfrauen
Unkraut jäten will erfahrungsgemäß niemand. Es soll versucht werden, die Außenanlagen pflegeleichter zu gestalten. Wahrscheinlich wird die Firma Langenbecker aus Oberstedten demnächst für einige dringend erforderliche Arbeiten z.B. an den Wegen, tätig. Herr Badur wird nach seiner derzeitigen Reha vermutlich nicht wieder zu 100 % tätig werden können. Evtl. kann jemand mit 520 €-Job einen Teil der Tätigkeit übernehmen.

Vier Bäume sollen gefällt werden.

Seitdem die Stühle nicht mehr vor der Kirche stehen, haben sich keine ungebetenen „Gäste“ mehr auf dem Kirchengelände eingefunden.
TOP 5: Weiterentwicklung OA Liebfrauen (inhaltlich/personell)

Die anwesenden Mitglieder des OA möchten auch nach der Wahl des neuen PGR, der dann ja auch einen neuen OA zur Folge hat, weiter mitarbeiten. Es soll versucht werden, auf die Arbeit des OA besonders hinzuweisen, damit sich evtl. neue Mitglieder finden bzw. Menschen überhaupt auf den OA aufmerksam werden.

TOP 6: Vorschau auf Veranstaltungen und Planung 2023/2024

Am Sonntag, den 10.09.2023 um 18 Uhr findet wieder das „Pray Together“ in der Liebfrauenkirche statt.

In der Eucharistiefeier am 17.09.2023 um 18 Uhr wird der Caritas-Sonntag begangen. Am 24.09.2023 um 18 Uhr findet eine Orgelvesper statt (Orgel: Philipp Schreck, Impulse: Bentrups). Am 1.10.2023 wird die Eucharistiefeier als Sterbegedenken für Andreas Jung gefeiert. (Eine Abstimmung mit der Familie ist beabsichtigt.)

Am 7.10.2023 von 15 – 17 Uhr lädt der Willkommenstreff anlässlich des 8. Jahrestages des Bestehens im Rahmen der interkulturellen Woche ins Pfarrheim Liebfrauen ein.
Biertische und-bänke sollen nicht mehr im Winter in den Pfarrheimkeller geschafft werden. Herr Rölle recherchiert wegen eines geeigneten Sichtschutzes.
Im Herbst soll wieder eine „Laubaktion“ stattfinden.

Pfingstmontag und Kirchweih Liebfrauen fallen in 2024 auf den gleichen Tag, den 20. Mai 2024. Der OA Liebfrauen ist einverstanden, das Kirchweihfest Liebfrauen im Rahmen des Pfingstmontagsfestes zu feiern, zu dem die ganze Pfarrei eingeladen ist. Es soll mehr Möglichkeiten für Kinder mit Familien geben als sonst am Pfingstmontag üblich war (Rollrutsche o.ä.). 

Ein Pfarr- und Kindergartenfest, wie es das früher gab, soll nicht geplant werden. 
Über eine oder mehrere Sommernächte wurde nicht gesprochen.
Die Gottesdienstordnung für die Kernstadt soll gemeinsam mit St. Ursula noch einmal beraten werden. Bei den Beratungen möchten sich beteiligen: Frau Elsenheimer, Herr Hahn, Frau Keiper, Frau von Stietencron. Herr Hahn verschickt eine Mail mit Terminvorschlägen, auch an St. Ursula (ist bereits am 08.09.2023 erfolgt). In diesem Kreis mit Mitgliedern aus St. Ursula und Liebfrauen soll dann auch die Entscheidung fallen, ob man den PGR bittet, eine Änderung der bisherigen Ordnung zu ermöglichen.

Es kommt die Frage auf, in wieweit Frau Keiper Mitglied des OA ist. Sie möchte Mitglied bleiben, aber in der Regel nicht an den Sitzungen teilnehmen.

Osterjubel soll wie üblich stattfinden.

„Gemeinde auf dem Weg“ gemeinsam mit St. Ursula ist in diesem Jahr nicht mehr zustande gekommen. Es soll ein Anlauf für den 1. Mai 2024 (Mittwoch) genommen werden.

Ein vom Förderkreis organisiertes Konzert für Orgel (Christos Theel) und Cello (Johannes Ehinger) findet am Samstag, den 7.10.2023 um 18:30 Uhr in der Liebfrauenkirche statt. 

Um das Thema Kumbo/Meluf wach zu halten, soll im nächsten Jahr ein Gottesdienst um 11 Uhr stattfinden zum Thema, bei dem gemeinsames Essen, Flohmarkt etc. geplant werden könnte. Ein Termin wurde noch nicht festgelegt.
TOP 7: Informationen und Berichte aus den Ausschüssen

Frau Bentrup richtet Grüße von Julius Molo, dem Schulleiter in Meluf, aus. Das Schuljahr hat gut angefangen.

Der Sachausschuss Weltkirche wird im Rahmen der Fairen Woche am 16.09.2023 beim Flohmarkt auf der Adenauerallee vertreten sein und beim Straßenkreuzer für fair gehandelte Schokolade werben. 

Es wird eine Weltladenrallye für Kinder angeboten sowie ein Schokoladen-Workshop für Kindergruppen, der im Pfarrheim stattfinden kann.
Aus dem VRK wird berichtet, dass die nächsten zwei Planstufen beim Kita-Neubau St. Hedwig freigegeben sind, was aber noch nicht bedeutet, dass der Neubau komplett von der Stadt Oberursel genehmigt ist.
Es hat erste Gespräche mit konkreten Vorschlägen zu einem Neubau (sozialverträgliche Wohnungen) nach Abriss der Fachstelle in der Herzbergstraße gegeben. Es ist daran gedacht, das Grundstück, auf dem die Wohngebäude nach ersten Plänen des Architekten Robin Weber entstehen sollen, in Erbpacht an die OWG zu verpachten.  Dazu ist vorab ein Verkehrswertgutachten zur Einstufung des Erbbauzins erforderlich. 

Im September/Oktober wird eine neue Eingangstür am Gemeindezentrum eingebaut.
Ein zweites Angebot zur Renovierung der Orgel wird noch im September erwartet. 

Zum Thema Heizung im Winter ist pfarreiweit die Entscheidung noch nicht gefallen. Der PGR wird sich am 13.09.2023 damit befassen. Beschließen wird danach der VRK in seiner Oktobersitzung. Es scheint in den anderen Gemeinden eine Tendenz zu geben, bei den 8 Grad des vergangenen Winters bleiben zu wollen.
Aus dem Familienausschuss wird berichtet, dass das Spielefest in 2024 nicht noch einmal in gleicher Form stattfinden soll. Geplant sind eher kleine Aktionen.

Am 12.11.2023 findet aus Anlass von St. Martin um 17 Uhr eine Mitmachkirche mit anschließendem Umzug statt.
Paulina Herber macht nicht mehr die Hüpfburgverwaltung. Ansprechpartner wäre die neue Minileitung, die informiert werden soll.
Zur nächsten OA-Sitzung am 30.10.2023 bereitet Herr Rölle einen Impuls vor. 

2

